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■  Bericht des Bürgermeisters 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger! 
Sehr geehrte LeserInnen 
und Leser!

Das Frühjahr ist vorbei, der 
Sommer hat begonnen und die 
geplanten Projekte für das Jahr 
2022 haben teilweise schon Fahrt 
aufgenommen oder sind termin-
lich fixiert.
Mit der Umsetzung des Sanie-
rungsprojektes „Blaserweg“ 
wurde bereits begonnen. Der 

Austausch der Leitschienen von Holz auf Metall wurde bereits 
umgesetzt. 
Die Genehmigungen für das Projekt „Straßensicherung und 
Ausbau Maitrattenbach“ wurden abgeschlossen, die Bauarbei-
ten werden in der 1. Juli Woche gestartet. 
Die Asphaltierungsarbeiten von der Siedlungszufahrt auf der 
Sonnleiten sind vergeben und werden auch bis Ende Sommer 
umgesetzt.
Bei der Wasserversorgung Gnesau wurden im Bereich der 
Quellfassung bei der letzten Überprüfung Mängel festgestellt. 
Wir sind sind gerade in Prüfung, welche Maßnahmen nun fol-
gen müssen. Gerade im Bereich der Wasserwirtschaft muss auf 
die Versorgungssicherheit großes Augenmerk gelegt werden. 
Da die Unwetter immer katastrophaler werden, wird im Bereich 
der Gurk eine Variantenstudie durchgeführt, um kritische Be-
reiche bei starken Unwettern besser schützen zu können. 
Auch im Bereich der Kinderbetreuung sind Veränderungen 
geplant. Da die derzeitige Hortbetreuung immer wieder grenz- 
wertig ausgelastet ist, wird für das Schuljahr 2022/2023 eine 
schulische Nachmittagsbetreuung in der Volkschule angeboten. 
Wir können auf unseren Kindergarten und auf die Volksschule 
hinsichtlich des Angebotes und der Qualität sehr stolz sein. Un-
ser „Bildungscampus“ in Gnesau ist über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gnesauer 
Gemeindenachrichten ist der 10. November 2022.
Berichte von Veranstaltungen in der Gemeinde sind herzlich 
willkommen. Die Übermittlung von Bildern und Texten bitte 
an e-mail: lydia.neidhart@ktn.gde.at

Am letzten Wochenende im Mai wurde die Gemeinde Gnesau 
von unserer Partnergemeinde Hornstein zur 750 Jahrfeier ein-
geladen. Gnesau war mit der Singgemeinschaft, der Landju-
gend, der Bänderhuttrachtengruppe, der FF Gnesau und einigen 
private GnesauerInnen vertreten. Es war ein sehr schönes und 
lustiges Wochenende. Ich möchte mich bei allen Beteiligten 
noch einmal recht herzlich bedanken.
Sehr positiv erwähnen möchte ich den Basar für die Ukraine-
rinnen. Gnesau hat mit diesem sozialen Engagement wieder 
einmal sein großes Herz gezeigt. Vielen Dank an alle, die sich 
hier sehr positiv eingesetzt haben.
Unser Bauhofleiter Herr Robert Hofer ist in die wohlverdiente 
Pension gegangen. Wir möchten ihm für seine geleistete Arbeit 
für die Gemeinde Gnesau noch einmal recht herzlich danken 
und wünschen ihm einen sehr langen, gesunden Ruhestand. 
Gnesau wird immer wieder als eine sehr saubere Gemeinde ge-
lobt, wozu Herr Robert Hofer sicherlich Vieles beigetragen hat. 
Durch ein externes Ausschreibungsverfahren für die Stelle als 
Bauhofmitarbeiter ging als Erstgereihter Herr Daniel Ferlan 
hervor. Wir wünschen ihm für diese anspruchsvolle und viel-
seitige Aufgabe in unserer Gemeinde alles Gute.
Nachdem die Covid19 Regeln wieder Festlichkeiten zulassen, 
wurden die Veranstaltungen wie das Osterfeuer durch die Land-
jugend Zedlitzdorf und die 1. Maifeier durch die FF Zedlitzdorf 
mit großem Erfolg gefeiert.
Ich möchte aber auch auf die noch folgenden Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde hinweisen und die Bevölkerung bitten, mit 
ihrem Kommen den Veranstaltern ihre Wertschätzung zu geben. 
Zu guter Letzt wünsche ich noch allen einen erholsamen und 
schönen Sommer.
Mit freundlichen Grüßen
Euer Bürgermeister Erich Stampfer
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…aus dem Gemeinderat
Die Protokolle sind nach Genehmigung auf der Gemeinde-
homepage unter http://www.gnesau.at/gemeindeamt/ge-
meinderatssitzung abrufbar.

■ GR-Sitzung am 20.12.2021
Kontrollbericht
Der Bericht des Kontrollausschusses wird zur Kenntnis 
genommen.
Förderungsvertrag mit dem Sozialhilfeverband 
Für die Abrufung einer 25%igen Anschubfinanzierung in Höhe 
von € 4.570,- für die Kosten der Pflegekoordinatorin wird 
einstimmig ein Fördervertrag mit dem Sozialhilfeverband be-
schlossen. 
Grundverkauf
Das Gewerbegrundstück Nr. 70/6 KG Gnesau im Ausmaß von 
2.000 m² zum Preis von € 20,--/m² soll an Herrn DI Christoph 
Ritzinger verkauft werden. Mehrheitliche Zustimmung mit  
9 Pro - 1 Gegenstimme und 4 Stimmenthaltungen. 

Gesellschafts- und Verschmelzungsvertrag Region  
Millstätter See  
Der Gesellschafts- und Verschmelzungsvertrag zum Zusam-
menschluss in eine Tourismusregion „Millstätter See – Bad 
Kleinkirchheim – Nockberge Tourismusmanagement GmbH“ 
wird einstimmig beschlossen.

Instandsetzung Bushaltestellen B 95
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die beiden Bushalte-
stellen in Sonnleiten im Zuge der Asphaltierungsmaßnahmen 
mit einem Kostenanteil von 50 % = € 5.351,82 (inkl. MWSt.) 
zu erneuern. 

Kostenbeteiligung Webcam 
Die ZAMG (Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik) 
errichtet bei der Familie Gruber vlg. Ronacher eine Webcam. 
Der monatliche Kostenbeitrag von € 50,-- wird für die Ge-
meinde Gnesau übernommen. Mehrheitliche Zustimmung mit  
12 Pro - 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung

Ankauf Notstromaggregat
Der Ankauf eines Notstromaggregates bei der Firma Ma-
schinen Steiner mit 81 kVA zum Preis von € 26.692,80 
wird einstimmig beschlossen. Die Finanzierung erfolgt mit  
75 % Landesförderung.

Vereinbarung Kärntner Holzstraße
Die Leistungsvereinbarung mit der Kärntner Holzstraße wird 
bis 31.12.2022 verlängert. 

Vergabe Kultur- und Sportförderungsmittel

Förderungswerber Miete 2021 Förderung 2021 Förd. 2021 Gesamt
Musikkapelle Zedlitzdorf  -   € 2.000,00 € 2.000,00 € 
Singgemeinschaft Gnesau 2.019,36 € 1.000,00 € 3.019,36 € 
Landjugend Zedlitzdorf 495,36 € 1.000,00 € 1.495,36 € 
Bänderhuttrachtengruppe 
Gnesau

565,92 € 1.000,00 € 1.565,92 € 

Hallenausschuss Zedlitzdorf 3.385,44 € -   € 3.385,44 € 
SUMME 6.466,08 € 5.000,00 € 11.466,08 € 

Förderungswerber Miete 2021 Förderung 2021 Förd. 2021 Gesamt
Schachclub 779,04 € 1.500 € 2.279,04 €
Sportverein  1.500 € 1.500,00 €
SUMME 779,04 € 3.000,00 € 3.779,04 €

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auszahlung der 
Kultur  und Sportförderungsmittel laut Tabelle. 

Gemeindezeitung
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, 13 Pro - 1 Gegen 
- 1 Enthaltung, künftig Werbeeinschaltungen von regionalen 
Firmen in der Gemeindezeitung zu genehmigen und somit die 
Zeitung teilweise zu finanzieren. 

Nachtragsvoranschlag 2021 
Der 1. Nachtragsvoranschlag wird mit einer Stimmenmehrheit, 
10 Pro - 2 Kontra und 3 Enthaltungen, beschlossen.

Feststellung des Stellenplanes
Der Stellenplan 2022 wurde aufsichtsbehördlich bestätigt und 
vom Gemeinderat beschlossen.

Feststellung des Voranschlages 2022
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, 12 Pro und 3 Kon-
tra, den Voranschlag 2022 und die notwendige Verordnung mit 
einem Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen in der Höhe von 
€ -206.300,00 und dem Finanzierungsvoranschlag in der Höhe 
von € -68.600,00 zu erlassen.
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… was war los bei den  
Feuerwehren…

■  Freiwillige Feuerwehr Gnesau
Nach zweijähriger Pau-
se ist es wieder gelun-
gen, eine Jugendfeu-
erwehrgruppe auf die 
Beine zu stellen.
Einmal im Monat findet 
eine Übung statt, in der 
den Jugendlichen die 
Arbeit und Aufgaben 
einer Feuerwehr näher-
gebracht werden. Auch 
der Spaß darf nicht zu 
kurz kommen – so wer-
den in regelmäßigen 
Abständen auch diverse 
Freizeitaktivitäten ver-
anstaltet wie zum Bei-
spiel Feuerwehrboot Fahren am am Ossiacher See, Zeltlager 
und Jugendfeuerwehrwettbewerbe. 
Wer Interesse an einer sinnvollen Freizeitgestaltung hat 
und zwischen 10 und 15 Jahren alt ist kann sich gerne beim 
Kommandanten OBI Burger Michael, Kdt.Stv- BI Wolfgang 
Thamer melden.  Wir freuen uns auf Dich.

■  Freiwillige Feuerwehr Zedlitzdorf
FF Zedlitzdorf zog in der Jahreshauptversammlung Bilanz
Auf ein weiteres Jahr im Zeichen der CORONA Pandemie wur-
de in der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Zedlitzdorf am 26.03.2022 zurückgeblickt. Der Kommandant 
HBI Riebert Zwatz konnte wiederum den gesamten Vorstand 
der Gemeinde Gnesau, Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI 
Werner Puggl und die Kommandanten der FF Gnesau OBI Mi-
chael Burger mit seinem Stellvertreter BI Wolfgang Thamer 
sowie 40 Zedlitzdorfer Feuerwehrmänner im Gasthof Wunder 
begrüßen. Die Ehrengäste und Kameraden hörten den ausführ-
lichen Jahresberichten des Kommandanten, der Beauftragten 
und Funktionären mit ganzer Aufmerksamkeit zu. Trotz vieler 
pandemiebedingten Einschränkungen wurden im abgelaufe-
nen Jahr über 1.200 Stunden freiwillig geleistet. Monatliche 
Geräteüberprüfungen, periodische Wartungen, Sirenenprobe, 
Übungs- und Bewegungsfahrten sowie die pflegliche Behand-
lung des Geräts gewährleisten im Einsatzfall eine schnelle 
und sichere Hilfestellung zu den meist technischen Einsätzen. 
Erstmals fanden seitens des Landesverbandes auch Online 
Seminare statt, an welchen wir in kameradschaftlicher Form 
im sehr gut ausgestatteten Rüsthaus teilgenommen haben. An 
externer Grundausbildung und Atemschutzausbildung bei der 
Landesfeuerwehrschule haben einige unserer Kammeraden 
teilgenommen und diese hervorragend abgeschlossen. Ein 
Mitgliedsstand von 49 aktiven und 10 Altmitgliedern zeigt den 
Zusammenhalt in unserer 1908 gegründeten Wehr. 
Robert Ebner und Mario Wasserer wurden zum Oberfeuer-
wehrmann befördert. In den Grußworten aller Ehrengäste kam 
größte Wertschätzung und Gratulation für die Beförderten und 
die Tätigkeiten der gesamten Feuerwehr zum Ausdruck. Sie 
bedankten sich für die hervorragende kameradschaftliche Zu-
sammenarbeit über die Gemeindegrenzen hinaus und betonten 
die Wichtigkeit unserer ehrenamtlichen Leistungen. Für 2022 
wünschen sich die Kameraden wenige Einsätze und wenn sie 
doch erforderlich sind, immer wieder ein unversehrtes Heim-
kommen von Mannschaft und Gerät. 

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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… aus den Ausschüssen…

■  Sport, Kultur und Generationen
Obmann Mag. Jürgen Mitter
Die Wintersaison 2021 auf 2022 war wieder durch die Regu-
lationen der COVID_19 Maßnahmen stark geprägt. Veranstal-
tungen, welche schon geplant waren, mussten auf Grund der 
Situation entsprechend abgesagt werden. So konnte auch 2021 
kein Tag der älteren Generation stattfinden. 
Die Langlaufloipe konnte in der letzten Saison wieder so per-
fekt gestaltet werden wie das Jahr zuvor. Einerseits herrschten 
sehr gute Bedingungen für diesen Wintersport, andererseits 
wurde die Loipe vom Loipenmeister Markus Marktl wieder 
bestens präpariert. Die Einnahmen der freiwilligen Spenden 
zeigen deutlich, dass sehr gute Qualität wertgeschätzt wird.
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Auszeit konnten am 
19.02.2022 wieder die Skimeisterschaften der Gemeinde 
GNESAU durchgeführt werden. 72 Teilnehmer aller Al-
tersklassen stellten sich der von der Skizunft Patergassen aus-
gesteckten Herausforderung. Als Tagesbester ging RITZIN-
GER Christoph und als Tagesbeste MITTER Viktoria hervor. 
Ebenfalls konnte eine große Abordnung der Partnergemeinde 
Hornstein empfangen werden.
Bleiben sie Xund und aktiv. Euer Ausschuss für Sport, Genera-
tionen und Kultur. Jürgen MITTER

■  Familie, Soziales und Gesundheit
Obfrau Vzbgm. Brigitte Ritzinger
Die Kinder der Volksschule Gnesau können sich über ange-
kaufte Bücher im Wert von 500,-- Euro aus dem Spendenkonto 
Gnesauer für Gnesauer freuen. 
Der Kindergarten bekam zur Kräuterschnecke noch zwei Erd-
beertürme dazu. Somit wurde an Geist und Gesundheit unserer 
jüngsten Gemeindebürger gedacht.

■  Muttertagsaktion
Rund 95 Kinder aus der Kleinkindbetreuung, dem Kindergar-
ten sowie der Volksschule waren es heuer, die vom Familien-
ausschuss ein kleines Dankeschön für ihre Mamas bekamen. 
Verpackt wurden die Blumen für die Mütter in den Papierta-
schen, die die Kinder mit den Kindergartentanten bzw. dem 
Lehrpersonal liebevoll gestaltet hatten.
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… was war sonst noch los…

■  Osterbasar
Anfang April fand auf Initiative von Frau Vzbgm. Brigitte Rit-
zinger im Kultursaal ein Basar für unsere ukrainischen Flücht-
linge statt. Dank der großen Spendenbereitschaft konnten 
knapp 4000 Euro eingenommen werden. Ein Teil der Spenden 
wurde für Schulartikel und Bekleidung (€ 700,--) sowie für 
Einkaufsgutscheine (€ 500,--) ausgegeben. Alle Frauen sind 
seit Juni im Arbeitsprozess eingegliedert. 
Ein herzliches Danke nochmals an die Volksschule, Kinder-
garten, Elternverein, ÖVP, Bänderhutfrauen und den Gnesauer 
BürgerInnen für die Mitarbeit. 

■  Notstromversorgung
In der Gemeinde Gnesau wurden die ersten Schritte eingeleitet, 
um auf ein Blackout (Ausfall des Stromversorgungsnetzes) 
vorbereitet zu sein. Ein Notstromaggregat wurde angeschafft, 
und in den öffentlichen Gebäuden wurden die Anschlüsse  für 
die Notstromversorgung errichtet. 

■  Bauhofleiter Robert Hofer- 60er -  ADE
Bei der 60er Feier unseres Bauhof-Chefs Robert gratulierte 
ihm Frau Vzbgm. Brigitte Ritzinger und bedankte sich herz-
lichst für die Umsetzung ihrer Vorstellungen und Wünsche.  

Dank seiner Liebe zu Blu-
men und Ortsbildgestaltung 
konnte die Gemeinde Gnesau 
2 mal den Landessieg bei 
der Blumenolympiade holen. 
Auch die liebevollen Kassa-
figuren an der Langlaufloipe 
sprechen die Sportler an, ih-
ren Beitrag für die Loipe zu 
leisten. Weihnachts- und Os-
terdekoration zeichnen unsere 
Gemeinde mit einer eigenen 
Note aus. Frau Vzbgm. Rit-
zinger wünscht Herrn Hofer 
baldige Genesung und noch 
viele schöne Augenblicke für 
die Zukunft.

Mit 1. März 2022 wurde Robert nach fast 30 Jahren Gemein-
dedienst in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Viel 
Gesundheit und alles erdenklich Gute für diesen neuen Le-
bensabschnitt!

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Experten raten, dass sich jeder Haushalt auf einen eventuellen 
Stromausfall entsprechend vorbereiten soll.



■  Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Infor-
mationen dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Ar-
beit oder Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer 
übernimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, 
unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange 
sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange 
schlafen sie? Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im 
Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwen-
dung ist daher längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentra-
len Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe 
ist, erhält einen Brief mit der Post mit näheren Informationen 
zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem 
kurzen Fragebogen führen die Mitglieder der ausgewählten 

Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. 
Dies geht ganz einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-
App oder mittels eines Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Bedeu-
tung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) an der 
Erhebung mitmachen. Als Dankeschön, erhalten die vollstän-
dig befragten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten wer-
den gemäß dem Bundesstatistikgesetz und dem Datenschutz-
gesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/zve

■  Kärntner HOLZSTRASSE  wieder AKTIV 
Bei guter Aufbruchstimmung und gespickt mit neuen Ideen   
wurde bei der Jahresvollversammlung der Kärntner Holz-
straße am 29. März 2022 in St. Urban der langjährigen Grün-
dungsobmann Günter SONNLEITNER von den Bürgermei-
stern der 17 Mitgliedsgemeinden zum neunten Mal in Folge für 
weitere 3 Jahre einstimmig wiedergewählt. 
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Die Tagesordnung konnte zügig abgearbeitet werden. Seit dem 
Gründungsjahr 1995 wurden über das HOLZSTRASSEN-
BÜRO Gnesau insgesamt knapp 2000 private und öffentliche 
HOLZBAUPROJEKTE betreut. Diese Holzbauprojekte mit 
einem Investitionsvolumen von über € 8 Mio konnten zur Zu-
friedenheit der Bauwerber auch aus öffentlichen Mitteln von 
EU - Bund - Land und GEMEINDEN unbürokratisch zum 
Nutzen der Bauherrn  gefördert werden.
Dank Unterstützung von LR Ing. Daniel FELLNER ist über  
das Holzstraßenbüro GNESAU auch weiterhin eine Förde-
rung von  privaten und öffentlichen HOLZBAUPROJEKTEN,   
in Form eines Interkommunalen Projektes, finanziert aus Lan-
des- und Gemeindemitteln, möglich. Anträge dazu sind über 
die örtliche Gemeinde zu stellen. 
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■  Müllabfuhrtermine 2022
Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer 
neuen Homepage unter www.gnesau.at

Hausmüll: Termine 2022
2-wöchentlich 08.07.;22.07.;05.08.;19.08.;02.09.;16.09.;

30.09.;14.10.;28.10.;11.11.;25.11.;09.12.;
23.12.

4-wöchentlich 08.07.; 05.08.; 02.09.; 30.09.; 28.10.; 
25.11.; 23.12. 

Gelber Sack 05.08..; 15.09.; 29.10.; 10.12.

Problemstoffentsorgung:
Freitag, 23. September 2022  in Gnesau und Haidenbach

Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Straßen nach Verschmutzung 
durch den Verursacher zu reinigen sind. 

Ansonsten wird eine Firma beauftragt und dies
 in Rechnung gestellt. 

Eine eigenmächtige Verwendung 
der Hydranten in der Gemeinde ist 
strikt verboten, da es dadurch zur 

Gefährdung der Trinkwasserversorgung 
kommen kann.

Tischlerei & Montageservice
Pöcher Franz
Fenster, Sonnenschutz, Innentüren, 

Böden und Innenausbau

Telefon: 0676 / 73 73 494
Mail: poecher.franz@ffpf.at
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■  Standesamt Statistik
Aufgrund der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen dürfen 
wir nur mehr über jene Personen in der Gemeindezeitung be-
richten, die uns ihre ausdrückliche Zustimmung erteilt haben.

SterbefälleSterbefälle Seit Dezember verabschiedeten wir 
uns in der Gemeinde von folgenden 
Bürgern:
• Mag. Karin Dörfler (47)
• Elias Pleschberger (88)
• Franz Hermann Krammer (73)
• Karl Partl (87)
• Esther Neidhart (34)
• Stefania Dorfer (95)
• Friederike Stolz (69)
• Johann Görtschacher (87)

Hannelore Dorfer und
Erfried Trattler, Gnesau

Eheschließungen

Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

Seit Dezember konnten wir in 
der Gemeinde Gnesau folgende 
neue Erdenbürger begrüßen.

Geburten

Stefanie Steiner

Lia Maria Niederbichler
Stefanie Steiner
Tamara Velmet Zwatz
Jonas Hofer

■ JUBILARE

Fugger 
Gertrude 
feierte ihren 
85. Geburtstag

Karla Zwatz feierte ihren 70. Geburtstag
Recht herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren in der Ge-
meinde, vielleicht kann so mancher Besuch nachgeholt werden.

■  Sicherer Badespass für Kinder
Ob Planschbecken, See, Pool oder Badewanne. Kinder spielen 
mit Begeisterung am und im Wasser! Schon ein kleiner unbe-
aufsichtigter Moment kann für die Kleinen absolute Lebens-
gefahr bedeuten. Die Kärntner Landesversicherung präsentiert 
einfache Tipps, die den Badespaß zu einem möglichst unge-
fährlichen Vergnügen machen. 

So groß ist die Gefahr durch Ertrinken!
Wussten Sie, dass Ertrinken in Österreich die zweithäufigste 
Todesursache für Kinder ist? Besonders bedenklich: 90 Pro-
zent aller Ertrinkungsunfälle passieren im unmittelbaren Um-
feld von Erwachsenen. Damit ist bewiesen, dass schon ein 
kleiner Moment der Unaufmerksamkeit lebensgefährlich sein 

kann. Ertrinken pas-
siert schnell und laut-
los, Ertrinkende kön-
nen meist nicht mehr 
um Hilfe rufen. Klein-
kinder sind aufgrund 
des „Todstellreflexes“ 
besonders gefährdet: 
Gerät ihr Gesicht un-
ter Wasser, verharren 
sie reglos und können 
den Kopf nicht mehr 

heben. Nach drei Minuten unter Wasser können bereits schwe-
re Gehirnschäden auftreten, geistige Behinderungen sind oft-
mals die Folge. Deshalb gilt für alle Aktivitäten am und im 
Wasser: Aufmerksamkeit schützt das Leben Ihres Kindes! 

Allgemein:
•  Behalten Sie Kinder immer im Auge, kleine Kinder sogar in 

Griffnähe. Geschwister, Bademeister oder Rettungsschwim-
mer sind kein Ersatz! 

•  Ist Ihr Kind verschwunden, suchen Sie zuerst am und im 
Wasser – bei einem Ertrinkungsunfall zählt jede Minute! 

•  Achtung: Für Babys und Kleinkinder kann bereits eine Was-
sertiefe von weniger als 10 cm zur tödlichen Gefahr werden. 

•  Vereinbaren Sie mit Ihren Kindern Verhaltensregeln am und 
im Wasser! 

Zuhause in den eigenen vier Wänden:
•  Lassen Sie Säuglinge und Kleinkinder niemals unbeauf-

sichtigt in der Badewanne! 
•  Lassen Sie Eimer oder Wannen mit Flüssigkeiten nicht in 

Reichweite von Kindern stehen. Kinder könnten darüber stol-
pern und hineinfallen. 

•  Bringen Sie im Badezimmer Türschlösser an, die sich leicht 
von außen öffnen lassen oder entfernen Sie den Schlüssel. So 
stehen Sie im Notfall nicht vor einer verschlossenen Tür. 

•  Vorsicht mit Elektrogeräten in der Nähe von Wasser. ©
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